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BAUPROJEKTE 

DER GEMEINDE:

Auf Grund der aktuellen 

Situation verschieben sich 

auch die geplanten 

Bautätigkeiten.

• die Fertigstellung des 

Parkplatzes hinter der Gemeinde

• Asphaltierung des Teilstückes 

zwischen Asenham und Renetsham

• Rückhaltebecken und 

Grabenarbeiten in 

Abstätten



Liebe Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher!

Franz Lettner geht in Pension!

Mehr als 30 Jahre war Franz Lettner im Seniorenwohnheim 

Mehrnbach als Leiter beschäftigt. Mit Jahresende trat er 

in den wohlverdienten Ruhestand über. Wobei das nicht 

ganz stimmt, denn er steht nach wie vor mit Rat und wenn 

notwendig auch mit Tat dem neuen Leiter Philipp Höhfurt-

ner aus Eitzing zur Seite. 

Mit außergewöhnlichem Einsatz hat Franz Lettner in den 

letzten Jahrzenten unser Seniorenwohnheim erfolgreich 

geführt.  Waren es anfangs eine Hand voll MitarbeiterIn-

nen, so sind es derzeit mehr als das Zehnfache, die sich 

um Pflege und Verwaltung kümmern. Einführung der EDV, 

Mitarbeiterführung, Innovationen und auch der Umbau 

und der Neubau vor 20 Jahren waren besondere Heraus-

forderungen. 

Auch die Veränderungen in der Ausbildung des Pflege-

personals und die Veränderung der Aufnahmemöglich-

keiten der zu pflegenden Personen galt es besonders in 

den letzten Jahren zu meistern. 

Franz Lettner hat es geschafft, dass unser Seniorenwohn-

heim ein Haus zum Herzeigen und Vorzeigen geworden 

ist. „Es ist derzeit nicht selbstverständlich, dass ein 

Pflegeheim genug Personal hat und voll ausgelastet 

ist. Es ist auch eine Besonderheit, und das war auch ein 

großes Ziel von Franz Lettner, dass das Seniorenwohn-

heim Mehrnbach bis zur Pensionierung schuldenfrei ist. 

Franz Lettner hat auch mit Jahresende die Aufgabe als 

Vizebürgermeister beendet. Im Gemeinderat wird er aber 

weiterhin für die Gemeinde aktiv sein.

Wir wünschen Franz Lettner weiterhin alles Gute und eine etwas ruhigere Zeit!

Seniorenwohnheim Mehrnbach

Gesunde Gemeinde

Unsere Gesunde Gemeinde Mehrnbach beteiligt sich 2020 und 2021 am Schwerpunkt „herz.gesund.leben – Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen vorbeugen“ des Landes Oberösterreich. Im Rahmen dieses Schwerpunktes werden wir verschiedene 

Aktivitäten planen und umsetzen.

Folgende Angebote sind bereits in Vorbereitung:

- Vortrag über Vorbeugung für Herz-Kreislauferkrankungen, Bluthochdruck

- Blutdruckmesstag am 30.10.2020

- Gesunder Stress – Gibt`s den? Mit Stress richtig umgehen. 

Wie erkennt man die persönlichen Belastungsfaktoren, sowie Bewältigungs- und Regenerationsmöglichkeiten?

Wir laden Interessierte zur Mitgestaltung herzlich ein. Bringen Sie Ihre Ideen, Wünsche oder auch Fragen ein und betei-

ligen Sie sich bei den Angeboten zu diesem wichtigen Gesundheitsthema.

Wir freuen uns auf gemeinsame Veranstaltungen – der Gesundheit von Herz und Gefäßen zuliebe.

Standesamts- & Staatsbürgerschaftsverband Ried

Zusammenarbeit über Gemeindegrenzen hinweg wird 

künftig auch im neuen Standesamts- und Staatsbürger-

schaftsverband des Bezirks Ried im Innkreis umgesetzt.

30 Gemeinden (inkl. Ried im Innkreis) aus dem Bezirk 

bilden ab 01.01.2020 den Standesamts- und Staatsbür-

gerschaftsverband. 

Grundlagen für den neuen Verband sind das Zentrale 

Personenstandregister und das Zentrale Staatsbürger-

schaftsregister, die 2014 eingeführt wurden. Darin sind 

Daten wie Geburten, Eheschließungen, Todesfälle, Na-

mensänderungen u.a. zentral erfasst. Alle Standesämter 

können darauf zugreifen; dadurch ist es möglich, dass 

Personenstandsurkunden und Staatsbürgerschaftsnach-

weise unabhängig vom Wohnsitz ausgestellt werden 

können. Im Bezirk Ried hat naturgemäß das Standesamt 

Ried am meisten mit diesen Angelegenheiten zu tun, 

schließlich befinden sich in der Bezirksstadt auch Kran-

kenhaus und Seniorenheime. Diese Kompetenz macht 

sich der neue Verband zunutze, indem das Standesamt 

diese Aufgaben für die anderen Gemeinden im Hinter-

grund mit übernimmt. Das erleichtert besonders für 

kleinere Gemeinden auch z.B. die Vertretung bei Urlauben 

der damit befassten Mitarbeiter. 

Für die Bürgerinnen und Bürger in den Verbandsgemein-

den ändert sich nichts, sie können die entsprechenden 

Dokumente auch weiterhin bei ihrem Wohnsitzgemein-

deamt ausdrucken lassen. Ebenso können auch die 

Trauungen bei den Verbandgemeinden durchgeführt 

werden. Nur die Ermittlung der Ehefähigkeit wird beim 

neuen Standesamtsverband in Ried im Innkreis durchge-

führt.

In den letzten Wochen hat ein Thema unser Leben geprägt 

und bestimmt - Coronavirus. 

Das öffentliche, soziale und gesellschaftliche Leben 

wurde auch in unserer Gemeinde stark eingeschränkt. 

Alle Veranstaltungen, Feierlichkeiten, Tagungen und 

Sitzungen wurden verschoben oder abgesagt. Auch die 

Gemeinderatssitzung haben wir verschoben. Die Sport-

anlagen, Spielplätze und die Mehrzweckhalle wurden 

gesperrt. Alle Vereine haben ihre Aktivitäten vorüberge-

hend eingestellt und auch das kirchliche Leben wurde 

eingeschränkt. Die Volksschule und die Kindergärten in 

Mehrnbach und Riegerting wurden zwar nicht gänzlich 

geschlossen, es wurden aber nur einzelne Kinder betreut.

Auch im Gemeindeamt war eingeschränkter Betrieb. Auf 

Grund der Risikogruppe im Seniorenwohnheim wurden im 

Besonderen große Vorsichtsmaßnahmen getroffen. Im Spe-

ziellen wurde auf besondere Hygienemaßnahmen geachtet 

und die Besuchskontakte auf ein Minimum reduziert.

Als Bürgermeister bedanke ich mich bei allen, die auch in 

unserer Gemeinde für die Meisterung dieser Ausnahmesi-

tuation beigetragen haben. Für die Geduld und Ausdauer, 

im Besonderen aber auch für die großartige Disziplin.

Der Dank gilt auch allen, die in solch schwierigen Zeiten 

für die Anderen da sind. Allen Mehrnbacherinnen und 

Mehrnbacher, die unter schwierigen Bedingungen Arbeit 

verrichten und Hilfestellungen geben. Ich bitte aber auch 

um weiteren Zusammenhalt und Rücksichtnahme. Auch 

die Bitte die regionalen Betriebe zu unterstützen und 

deren Leistungen in Anspruch zu nehmen.

MIT GEDULD WIRD ES WIEDER GUT! Der Zusammenhalt 

ist in schwierigen Zeiten wichtig. Ich danke dafür. Ich bin 

stolz auf euch Mehrnbacherinnen und Mehrnbachern.

Ich wünsche eine schöne Zeit im Frühling.

Euer Bürgermeister 

Georg Stieglmayr



Ausgezeichnet für ihre langjährige Tätigkeit im Ehrenamt wurden mit:

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille: 

AW Schmolz Roman

50-jährige Feuerwehrdienstmedaille: 

LM Josef Maria Kaisinger

60-jährige Ehrenurkunde: 

OLM Karl Schönauer

Feuerwehr-Bezirksverdienstmedaille 3. Stufe (Bronze): 

AW Dr. DI (FH) Roman Froschauer

Feuerwehr-Bezirksverdienstmedaille 1. Stufe (Gold): 

HBI Klaus Medwed, AW Roman Schmolz, OLM Karl Schönauer

Florianmedaille des Oö. LFV – 1. Stufe (Bronze): 

E-OBI Friedrich Knirzinger

FF Mehrnbach - Jahresbericht 2019

Im Jahr 2019 wurden 24 Einsätze (3 Brandeinsätze, 2 

technische Einsätze und 19 Hilfeleistungen) bewältigt. 

Insgesamt wurden 7.450 Mannstunden geleistet.

Bei den Ansprachen bedankte sich Bezirks-Feuerwehr-

kommandant OBR Jürgen Hell für die geleistete Arbeit im 

abgelaufenen Jahr und es freut ihn besonders, dass die 

Jugendarbeit der Feuerwehren Mehrnbach, Blindenhofen 

und Oberholz gemeinsam organisiert ist und ausgezeich-

net durchgeführt wird.

FF Riegerting

Einsätze der FF-Riegerting

• Brandmeldealarm bei der Fa. TILO GmbH am 11.11.2019 

• Aufräumen nach Verkehrsunfall bei der 

 Riegertinger Kreuzung am 15.11.2019 

• Brandmeldealarm bei der Fa. TILO GmbH am 23.01.2020 

• Fahrzeugbergung in Käfermühl am 03.02.2020

Aktivitäten der Jugendgruppe der FF-Riegerting

Am 08.11.2019 fand der bayrische Wissens-test bei der FF 

Aurolzmünster statt. Wir gratulieren für die ausgezeich-

neten Leistungen und danken für das tolle Engagement! 

Derzeit ist die Vorbereitung zum oberösterreichischen 

Wissenstest voll im Gange.

Veranstaltungen, Übungen, Lehrgänge und 

Tätigkeiten der FF-Riegerting

• Atemschutz- Gerätewarte Besprechung am 12.11.2019

• Geburtstagswünsche zum 90-iger für Ehren-

 kommandanten Schmidbauer Johann sen. am 18.11.2019

• Jährlicher Atemschutzleistungstest am 22.11.2019

Die Kinderpolizei zu Besuch in der Volksschule Mehrnbach

Es ist wichtig, dass Kinder frühzeitig über die möglichen Gefahren des Lebens Bescheid wissen. Nur dann können sie 

„starke Kinder“ werden. Und das heißt: stark im Straßenverkehr und stark gegen mögliche Gefahren.

Um unsere Volksschulkinder „zu stärken“ und ihnen ein 

vorbildliches Verhalten im Straßenverkehr zu lehren, 

besuchten 8 Polizisten und Polizistinnen am 10. Jänner 

2020, die Volksschule. Dabei erfuhren die Kinder an vier 

Stationen Wissenswertes über die Arbeit und die Ausrüs-

tung der Polizisten. Außerdem durften sie die Polizeifahr-

zeuge genau inspizieren und bei der Spurensicherung 

„menschliche Spuren“ genau unter die Lupe nehmen. Mit 

diversen Hilfsmitteln wurden Finger- und Handabdrücke 

der Kinder sichtbar gemacht. 

Eine beeindruckende Vorstellung lieferten zwei Polizisten 

von der Hundestaffel mit ihren „vierbeinigen Kollegen“. Im 

Rahmen des Programmes wurden die Schülerinnen und 

Schüler an diesem Vormittag zu „Kinderpolizisten“ ausge-

bildet. Als Kinderpolizistin oder Kinderpolizist ist man vor-

bildlich in seinem Verhalten im Straßenverkehr, weil man 

sich im Auto anschnallt, beim Radfahren oder Rollerfahren 

einen Helm trägt, nicht bei Rot über die Straße geht und 

sich nicht unnötig in Gefahr begibt.

Kinderpolizisten sind vorbildlich in ihrem Verhalten 

gegenüber anderen, weil ältere Menschen respektiert 

werden, Rücksicht genommen wird und Kinderpolizisten 

wissen, dass Gewalt kein Mittel zur Lösung von Konflikten 

ist.

Zum Abschluss bekamen die Kinder einen Polizeiausweis 

und waren sichtlich begeistert von dem lehrreichen und 

interessanten Vormittag. Wir möchten uns hiermit noch 

einmal recht herzlich bei dem Team der Kinderpolizei 

bedanken!

Ein Rückblick auf zwei fulminante Frühjahrskonzerte

Am 6. und 7. März wurden die Frühjahrskonzerte der 

Musikkapelle abgehalten. Das facettenreiche Programm 

durch viele Musikstile erfreute das Publikum. Auch die 

Solisten, Lisa Grünseis auf der Trompete und die Tubisten 

Markus Grünseis, Markus Jetzinger, Markus Feichtinger 

und Julian Lahrssen brillierten mit ihren Solostücken. 

Im Rahmen dieser Konzerte wurde nicht nur ein musika-

lisches Hörerlebnis für die zahlreichen Besucherinnen 

und Besucher geboten, sondern auch 5 Musiker und eine 

Musikerin für ihre Verdienste in der Kapelle geehrt. 

Für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden unsere Flü-

gelhornbrüder Johannes und Andreas Mitterbucher 

ausgezeichnet. Evelyn Litzlbauer erhielt ebenfalls die 

Verdienstmedaille in Bronze für 15 Jahre aktive Mitglied-

schaft. Unser Kassier Franz Böttinger, Franz Gelhart und 

Kapellmeister Stefan Spieler bekamen die Verdienstme-

daille in Silber für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft bei der 

Musikkapelle Mehrnbach. 

Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen und Besuchern 

für den gespendeten Applaus und freuen uns auf ein Wie-

dersehen bei den Frühjahrskonzerten 2021.



24.05.2020 Maibaumfest FF Oberholz

06.06.2020 Stadlfest Mehrnbach LJ Mehrnbach-Neuhofen, Gemeindestadel

19.06.2020 Sonnwendfeuer FF-Blindenhofen; Zeughaus FF Blindenhofen

20.06.2020 Sonnwendfeuer Union Mehrnbach, Sportplatz Mehrnbach

05.07.2020 Mittagstisch der FF-Mehrnbach, Gemeindestadel

18.-19.07.2020 Stadl Opening FF Riegerting, Magetsham

25.07.2020 Dämmerschoppen d´Mehrnblechan, Fam. Grünseis Stötten

02.08.2020 Grillfest FF-Asenham, Gemeindestadel

Blutspendeaktion Mehrnbach: 05.06.2020 Turnhalle Mehrnbach
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HECKEN –äußerst wertvolle Landschaftselemente

Landschaftselemente sind die kleineren und größeren, 

kaum oder gar nicht genutzten Flächen und Strukturen, 

die zwischen bewirtschafteten Feldern und Wiesen 

liegen. Dazu zählen Hecken, Raine, Böschungen, Tro-

ckensteinmauern, Einzelbäume, Gehölzgruppen, Gräben, 

Uferrandstreifen, Tümpel und Steinhaufen sowie Feucht-

wiesen, Trockenrasen und Streuobstwiesen. 

Besonders Hecken bieten durch ihre Vielfalt an Struktu-

ren einer Vielfalt an Arten von Pflanzen und Tieren einen 

Lebensraum. Etwa 900(!) Tierarten leben in Hecken und 

finden darin Nahrung, Nist- und Rückzugsraum. Weiters 

bremsen Hecken den Wind, verhindern Wassererosion, 

beeinflussen den Wasserhaushalt der Umgebung und 

geben der Landschaft einen typischen Charakter. Auch 

verbessern sie die Bestäubung von Kulturpflanzen und 

ermöglichen vielen Nützlingen das Überwintern. Hecken 

bringen auch köstliche Früchte nicht nur für die Tiere, 

sondern auch für uns Menschen hervor. In Mehrnbach 

wurde für 2020 das „Jahr der Hecken“ ausgerufen und 

eine Plattform bestehend aus „lebensraum:natur“, Land-

wirtschaft, Jägerschaft, Gemeinde Mehrnbach, Gesunde 

Gemeinde, Imker, private Gärten und Pädagogik dazu 

installiert. Begonnen wurde mit diesem Thema in der 

Öffentlichkeit mit der „STARKL-Veranstaltung“ Anfang 

März, denn gerade Strauchhecken in privaten Gärten, im 

Siedlungsraum und auf kommunalen Flächen können 

durch ihre Vielgestaltigkeit einen sehr wichtigen Beitrag 

zur Artenvielfalt liefern. 

Mitte März sind in Mehrnbach fünf Landschaftshecken bei 

folgenden Familien angelegt worden: Fam. Mitterbucher 

(Greinerbauer, Sieber), Fam. Neuhofer (Heiß, Abstätten), 

Fam Tischler (Pfeifer, Dopplhub), Fam. Zauner (Ober-

steinbauer, Steinbach) und Fam. Voglsperger (Urzbauer, 

Atzing). Die umfangreichen vorbereitenden Maßnahmen 

(bereits seit Herbst) wurden dankenswerter Weise von Dr. 

Max Wiesner-Zechmeister (Fachbeirat Jagd bei LRN) und 

Ortsbauernobmann Roland Mitterbucher (Obmannstv. bei 

LRN) in professioneller Weise durchgeführt. Beim Aufbau 

der Zäune und dem Setzen der Pflanzen haben 34 Mehrn-

bacherinnen und Mehrnbacher eifrig mitgearbeitet. Ein 

großer Dank im Namen der Natur gilt den Grundbesitzern 

für die Bereitschaft Hecken anzulegen, den beiden Orga-

nisatoren für die aufwendige Vorbereitungsarbeit und den 

vielen Helfern bei der Anlage der Hecken. 

Mehr Infos zu Hecken allgemein und zu den Fotos vom 

Heckensetzen auf www.lebensraum.at

Bauernbund Mehrnbach

Am 23.01.2020 wurde im Gasthaus zur Alm (Room five) die Bauernbundversammlung mit Neuwahlen durchgeführt. Dabei 

gab es auch einen Obmannwechsel. Kettl Gerald folgte Stieglmayr Gerhard, der nach 25 Jahren sein Amt zurücklegte. 

Herzlichen Dank für deinen Eifer und dein Engagement. Es wurden auch die Ehrungen für 60, 50 und 40 Jahren Mitglied-

schaft durchgeführt. Dabei wurden 22 Mitglieder geehrt.

Die neu gewählten Vorstände:

Obmann: Gerald Kettl

Obmann Stv.: Hannes Eder

Schriftführer: Andreas Steinbacher

Kassier: Wolfgang Oblinger

Jungbauernobmann: Josef Murauer

Jungbauernobm. Stv.: Josef Voglsperger

Altbauernobmann: Friedrich Kettl

Altbauernobmann Stv.: Josef Schmitzberger

Um auch weiterhin erfolgreich bestehen zu können, 

bemüht sich die Landjugend Mehrnbach-Neuhofen 

nun besonders um neue Mitglieder. Dazu wurden unter 

anderem beim Wochenendseminar des Vorstands zahl-

reiche Vorschläge diskutiert, um das Vereinsleben noch 

attraktiver zu gestalten. Um Neumitgliedern den Einstieg 

und das Kennenlernen zu erleichtern, werden künftig 

z.B. auch regelmäßige sportliche Aktivitäten stattfinden. 

Zudem engagiert sich die Landjugend wie jedes Jahr auch 

bei diversen öffentlichen Veranstaltungen. Highlight des 

Jahres ist natürlich wie immer das Stadlfest in Mehrnbach 

am 6. Juni, bei dem viele helfende Hände herzlich will-

kommen sind. 

Jede/r die/der Interesse hat, Mitglied der LJ Mehrn-

bach-Neuhofen zu werden, ist recht herzlich eingeladen 

sich bei unserem Jugendreferenten Stefan Angleitner 

(0650/2500770) zu melden.

Neumitglieder bei der Landjugend herzlich willkommen!

Dies sind nur vorerst geplante Termine, und es kann möglicherweise 

noch Verschiebungen und Absagen geben.



Kontakt

Gemeinde Mehrnbach

Pol. Bezirk Ried im Innkreis

A - 4941 Mehrnbach 80

Tel. 07752 82203 0; Fax DW 20

gemeinde@mehrnbach.ooe.gv.at

Amtszeiten

MO-FR 7:00 – 12:30 Uhr

MO 13:30 – 17:30 Uhr

DI  13:30 – 18:00 Uhr

www.mehrnbach.at

Altersjubiläen:
Hochzeitsjubiläen:bis April 2020

95. Geburtstag

Bauer Maria
92. Geburtstag

Stüber Maria
90. Geburtstag

Reiter Theresia
Seifried Maria
Oberndorfer Maria
80. Geburtstag

Eder-Augustin Maria
Ametsreiter Johann
Fuchs Johann
Gelhart Josef
Penninger Georg
Riedlmaier Adolf
Rottner Josef
Voglsperger Reinhold

60 Jahre

Scherfler Georg und Hermine
April 1960

Grimmer August und Ida Pauline
April 1960

65 Jahre

Helm Heinrich und Elisabeth
April 1955


